Dienfing, 10. Augn 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellungen werden in der Expedition (K 


nehmen an: in Berlin: H. Albrecht, A. Retemeyer und Rud. Moſſe; 


ellerhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten 1875 
« 


angenommen. Preis pro Quartal 4 J. — Auswärts 5 Ry — Inſerate, pro Petit⸗Zeile 20 I, 5 \ 7 
in Leipzig: Eugen Fort und H. 5 in Hamburg: Haſenſtein und Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Daube und die Jäger ſche Buchh.; in Hannover: Carl Schüßler: 


dienſtunfähig geworden oder verunglückt find, ſei 
es, daß die ihnen zugeſprochene Summe für ihren 


höhung der Brauſteuer und Einführung einer 
Börfenſteuer geſichert. Der Proteſt des Ham⸗ 
durgiſchen Bevollmächtigten hat bisher dort eine 
Unterflügung nicht erfahren, allem Anſchein nach 


einer beſonderen Fettmaſſe 


Percuſſions⸗Zünder der Syſteme Budin oder Henriet 
angebracht. Das Gewicht der geladenen Granate 


enen Gebrauch oder für die Erziehung ihrer 
der Verwendung findet. In dem Aufrufe, 


welchen das Centralcomité der ſchweizeriſchen 
Offiziers⸗Geſellſchaft an alle Wehrmänner der 
Schweiz zu dieſem Zwecke erlaſſen hat, heißt es: 
„Wir wollen dem großen Todten ein Denkmal 
ſchaffen, damit ſein Name und ſeine edle Denk⸗ 
und Handlungsweiſe ſtets vor Augen bleiben, die 
Nacheiferung geweckt und ſein Geiſt von Geſchlecht 
zu Geſchlecht gepflegt und erhalten werde. Wäre 
es aber im Geiſte Dufours', wenn wir ihm ein 
Monument in Stein oder Eiſen ſetzen würden? 
Nein! Der große Todte hat ſelbſt darüber ent⸗ 


werden ſich demſelben nicht einmal die anderen 
Hanſeſtädte anſchließen, obſchon näheres darüber nicht 
bekannt geworden iſt. Der Hamburger Proteſt gegen 
die Börſenſteuer ſtützte ſich darauf, daß dieſelbe 
ſchwer zu controlliren, leicht aber zu umgehen ſei 
und den Handel beläſtige, 


beträgt 4,8 Kilo, die ar derſelben 225 Mm., 
o. 

rapnel hat zwei innere Höhlungen, 
welche durch eine Scheidewand 
derſelben iſt eine Oeffnung, dur 
Cülot verſchloſſen. 
0 befindet ſich die Spren 
die hintere enthält 46 


„während der zu 
öhe angewachſene Umſatz von 
Börfenpapieren Mittel und Wege finden werde, 


In der vorderen Kammer 


von je 0,0188 Kilo 
Das Gewicht des geladenen Shrapnels 
mit Percuſſions⸗Zünder beträgt 5,48 Kilo. 

ie Cartouche (Patrone) beſteht aus einem 
ſtarken Papier⸗Cylinder, der mit 5 Ringen von 


inführung einer ſolchen Steuer 
um ſo weniger zuſtimmen, „als der unter den 


gegenwärtigen Umſtänden zu erwartende Ertrag ſchieden und 


er einfache Stein, der bereits auf 


feinem Grabe in Genf ſteht und die Inſchrift 
„G. H. Dufour, Helvetiorum Dux, 1787 18750 
zeugt wohl am beſten, welch herrliche republikaniſche 
Eigenſchaften derſelbe beſaß und über das Grab 
hinaus bethätigte. — Der Cantonsrath des Cantons 
Zürich wird demnächſt die age der Los⸗ 
1 vom Bisthum Chur zu verhandeln 


außer allem Verhältniß zu der damit unvermeidli 
verbundenen Störung und Beläſtigung des Handels 
Uebrigens hört man, daß von 
Seiten Mecklenburgs der Antra 
szolles auf Petroleum noch keines⸗ 
en iſt, ſondern im Bundesrathe höchſt⸗ 
wahrſcheinlich überhaupt ſehr lebhaften Erörterungen 
über Steuerfragen entgegen ſieht. 

— Ein ruſſiſcher Ukas neueſten Datums — 
ſchreibt die „Migeztg. — erſtreckt ſich auf — den 


Die franzöſiſche Artillerie. 


4 Pulver und einem Ringe aus Fett⸗ 
KK Berlin, 8. Auguſt. 


maſſe, zum Einfetten der Seele gefüllt 
Totalgewicht der Patrone beträgt 1,330 Kilo, das 
der Pulverladung 0,870 Kilo. 

Die Laffete iſt eine Zuſammenſtellung von 
Wand⸗ und Blod-Laffete, d. h. die Wände von 
ch] Eiſenconſtruction find mit De 
verſehen und bilden ſo 


Bekanntlich hat ſich 
öſiſche Artillerie der deu 


ck⸗ und Bodenblech 
hohlen Block. Die 
hölzernen oder metallenen 
ichtmaſchine iſt von einer höchſt 


während des Krieges die Aufg 
war der Canton vom genannten B 


Laut Vernehmen hat die betreffende Com⸗ 


kaffon ſich über die Antragſtellung geeinigt: daß 
ſothum ce 


ei, dagegen jeder der in ihm beſtehenden katholi⸗ 
ſchen Gemeinden der Anſchluß an das eine oder 
das andere Bisthum frei ſtehen ſolle. Dieſer jeden⸗ 
falls ſehr liberale Antrag wird wohl auch ſeitens 
des Cantonsraths Annahme finden. 


ſeit zwei Jahren in Berlin exiſtirenden „Allge⸗ 
meinen deutſchen Muſikerverband.“ 
Verſügung des Warſchauer Ober⸗Polizeimeiſters 
verbietet den ruſſiſchen Polen, ſo wie d 
Königreich Polen ſich aufhaltenden Ausländern den 
u dieſem Verein, da er eine Ausdehnung 
and nicht nachgeſucht habe und überdies 


complicirten und eigenthümlichen 

Die Protze mit Kaſten verſe 
Räder, wie die Laffete. | 
Schuß in zwei Fächern in je zwei Lagen, unten 12 auf- 
cechiſtehende Geſchoſſe, oben 4 liegende, durch einen 
Deckel getrennt, und zwar 4 Doppelwand⸗Grana⸗ 
hrapnels und 24 Granaten; zu unterſchei⸗ 


Frankreich. 
Paris, 6. Auguſt. Wie „Opinion „ 


meldet, ſind die Deputirten Gambetta, 
Simon, Caſimir Perier von den drei Gruppen der 
Linken beauftragt worden, die Liſte der 75 un ⸗ 
abſetzbaren Senator en zuſammenzuſtellen. Sie 
werden ſich während der Feri m mit der Sache be⸗ 
ſchäftigen und ſich mit den Vertretern der Gruppe 
Lavergne und des liberalen rechten Centrums in 
Verbindung ſetzen. Zugleich werden ſie in den 
Departements bei den Generalräthen Erkundigungen 
einziehen; es handelt ſich nämlich nicht allein 
darum, eine gewiſſe Anzahl Republikaner in den 
Senat zu bringen, ſondern auch darum, die Can⸗ 
didatenliſten nicht zu ſchwächen, die den Bevölke⸗ 
rungen vorgelegt werden, indem man ihnen Per⸗ 
{ an 23 5 Peg 2 1 
beſitzen. Außerdem iſt zu ten, ie 
5 


ch die Verabredung zu Strikes der Mu⸗ 
ſikanten zur Vertheuerung der Muſik führe. 
Aus Lothringen vom 5. d. wird der 
„Aug. Ztg.“ geſchrieben: Im Metzer Gefängniß 
ſitzen geegenwärtig nicht weniger als fünf Ange⸗ 
ſtellte wegen Unterſchlagung in Haft: ein Land⸗ 
gerichtsſecretär, Güterexpeditor, Gerichtsvollzieher 
und Steuerempfänger in Strafhaft, ein Polizei⸗ 
commiſſär in Unterſuchungshaft, und man fragt 
ſich allgemein: warum man ſich nicht vor ihrer An⸗ 
ſtellung näher über ihre Antecedentien erkundigt 
habe; bei einigen derſelben hätte man jedenfalls 
dieſe herbe Erfahrung vermeiden können. — Dieſer 
Tage hat das Metzer Lyceum ſein Schuljahr 
geſchloſſen. Bei 27 Lehrern 
eginne des Schuljahrs 392, 
luſſe 404 Schüler, worunter 


den find dieſelben leicht dadurch, daß die Spitzen 
der Doppelwand⸗Granaten we 


th ſtrichen ſi 
Geſchützes ſind ſechs Mann erforderlich, von denen 
drei rechts und drei links 


0 chts handhabt Verſchluß und feuert, 
No. 1 links führt ein und richtet, No. 2 rechts hilft 
richten, No. 2 links trägt Ladung, (vorſtehende 4 
Mann ſtehen an der Laffete), No. 3 rechts nimmt 
Proße, No. 3 links wechſelt mit 
No. 2 rechts, (vorſtehende 2 Mann ſtehen an der 


Alles in Allem kann man über die neue fran⸗ 
zöſiſche Feld⸗Artillerie ſchon jetzt das Urtheil fällen, 
daß ſie zwar einen ſehr bedeutenden i 


iß, die der Shrap⸗ 


ten verhälinißm 


es abgeprotzten Ge⸗ 


Munition aus der 


wir daſſelbe bei 
1 


= 
© 


€ 


‚| vom Senate ſelbſt wieder erſetzt werden; deßhalb 

iſt es wichtig, nicht zu beja e zu er⸗ 
nennen. — Welche die Bon apartiſten 
in der letzten Zeit gemacht, geht zur Genüge aus 
der Sprache und Haltung der Bauern hervor. Bis 
zum 23. Mai 1873 waren dieſelben im Allgemeinen 


ber an die deut und 

ben Bar ach Selbe ab 

- r 0 traurige Thatſache, daß ſie 

im Laufe dieſes Schuljahrs 714 verſchiedene 

Schüler zählte, alſo darunter geradezu 310 Paſſanten 

beſaß, ein Vorkommniß, welches in ganz D 
land gewiß noch nie & beobachten war. 

chwei 


Berlin 8. Auguſt. 9 

eſetze, welche nach dem Antrag der Sachſen⸗ 
ariſchen Regierung erlaſſen werden ſollen, 
iederbeginn der Bundesraths⸗ 


antibonapartiſtiſch geſinnt, En aber, mo fie 
err 


glauben, daß das Kaiſerreich doch wiederkommen 
könne, neigen ſie ſtark zu demſelben hin, und in 
vielen Departements giebt es von 100 Bauern 
275 20, 10 d de ſie San * 5 Ace 
efragt, n ie raſen der bonapartiſtiſchen 
lätter nachbeten und beſonders den armen 
Napoleon III. tief bedauern, der verrathen und 
Det e eee een eee 


3 
ern, 5. Aug. Kein Denkmal von Stein oder 
Erz ſoll das Andenken des Generals Dufour ver⸗ 
beabſichtigt wurde, ſondern 
7 e den Namen „Dufour⸗ 
Stiftung“ tragen und für verdiente Militärs B 
beſtimmt ſein ſoll, welche in Folge von Anſtrengungen 
7 ²⁵˙ A c 


zwiſchen den beiden 
Referenten, Geh. Rath v. Liebe und Ober⸗Zoll 
director Oldenburg, wegen des Umfanges und bei 
j 0 nden, und erſt hierna 
die Sache an die Ausſchüſſe gehen. Im Bundes⸗ 
rathe ſcheint die Annahme der Vorſchläge auf Er- 
FE ((ͤͤõͤ ⁵².ꝛ e 


ewigen, wie anfängli 


Form ihrer Anträge d feine Stiftung, wel 


gegen, und zugleich ein Rauſchen, wie von Frauen- 
leidern. 


Von Geſchlecht zu Geſchlecht. 
Novelle von W. S. f 
(11. Fortſetzung.) 


„Sie Unartiger!“ hörte er das Flüſtern einer 


weiblichen Stimme. „Es war treulos von Ihnen, 
mich hierher zu locken.“ 


. 


Ach i 4 ienslift, dem 
ch eine nothwendige a. ei 


ſchönen flüchtigen Feind gegenüber. 


ure Nebenmenſchen 
athen. Seht, der Georg 


r ſah verwundert den Alten an. 
Velten? Hat er ein Verbrechen 


denn ſo unverantwortlich, 


10 iſt ein Deſerteur!“ zend zu nennen?“ 


„Schmeichler!“ f N 
Das Geräuſch eines Kuſſes tönte durch die 


Stille, und wieder hörte Paul Wallfried jenes co⸗ 


as nicht, Herr“, verſetzte der Schmied, es 


eben nur der unbändige Sinn, der dem Burf uette Lachen ... Ein Gefühl, als 


er er⸗ 


den, ſchnürte ihm die Bruſt ein. Der dort ſprach, 
war Ernſt Wiering, — der Gemahl Siena Eine 
unbeſchreibliche Verachtung erfüllte fein Inneres. 
— Er wollte nicht mehr hören. Leiſe wie ein Ver⸗ 
brecher verließ er das Haus. 


der vielgehaßte Spiel⸗ 


als alle Bauernburſche im 
Dorf, er ſpottete ihnen in's Geſicht und hatte 


auch Roſe's Geliebter, 
ſchöner und klüger 


en 
x 


Es war alſo nicht einmal der Kaufpreis für 


das Glück ſeiner Jugendgeliebten, das eigene freu⸗ 
denloſe Daſein, — o nein, es war der kecke Raub 
eines gewiſſenloſen Betrügers. 


ſo nervige Arme, daß ihm Keiner den Fehdehand⸗ 
ſchuh hinwerfen mochte; ſpielend 
Herzen aller Mädchen, und war 
Weiber, — Grund genug, ihn auf das Un⸗ 


Wo mochte Alice ſein? — Gewiß in ihrem 


einſamen verſteckten Zimmer, und vielleicht weinend, 
aufgelöſt in Schmerz, wie er ſie neulich geſehen. 


verſöhnlichſte zu 
Armer Velten, — armer unglücklicher Vater, 
8 Schickſal ſteht Dir bevor!“ 


Etwas, wie der Gedanke, zu ihr zu eilen und 


ihr Alles zu ſagen, ſie gewaltſam aus d 

eines Unwürdigen zu befreien, durch W ehe 
eben ſo flüchtig, wie derſelbe entfianben, ließ er ihn 
wieder fallen. Banker Schmeichelworte, einem 


Aber vielleicht ließ ſich dem Aergſten noch ein 
Ziel ſetzen, vielleicht konnten die jungen Leute ge⸗ 
traut werden, ehe Georg's Ausweiſun 
und dann war wenigſtens der al e 
offener Unehre geſichert. Wallfried kannte ja den 
trotzigen Mann, er wußte, d 
überleben würde, ſein 


Paul Wallfrieb trat in den Schatten der Kirch⸗ 
eß die Reiter vorbeipaſſiren, ohne 

„Der Wiering iſt ein 
v. Riegen's halbberauſchte Stimme, „wenn erſt di 


hofsmauer und li 

ſchen leichtfert 
— dag Ale x 
Mit brennender Stirn gin 


ffnung 
abt Ihr das Aufgebot beſtellt, Velten?“ 
er Bauer nickte. „Damit iſt's jetzt andere 
„Früher konnte man die 


aß es der Greis nicht 


den,“ verſetzte er. ind beſchimpft zu 


Weibe gejagt, ein geraubter Kuß, 

e keinen Grund zur Trennung. 

a e Mann im 
er Bedin⸗ 


Garten auf und ab. Er wollte unter 
ung den Gut£heren ſprechen, und wartete 


0 den Gutsherrn perſönli | 

dachte er. „Vielleicht treibt ihn die Furcht zu einer 
und was liegt mir denn an einem 
eben, ſelbſt wenn er unzart genug 


Canaillen zum Tempel hinaus 
wird er ein Millionär werden.“ 
Eugen Warnſtedt nickte. 


Herrn Caplan in Ordnung bringen, 
Herr die Erbſchaft angetreten, 
serlaubniß eingeholt 


is eins der Dienſtmädchen ufällig des Bu 


kam, dann befahl er, 5 
len e ee e Nanheaeh 


Handwerker das Her⸗ 
renhaus gegen einen Ueberfall ſchützen können, 
werden aus der R 


orgen gehe ich zu 
der Inſpector hatte halb und halb etwas 
es erwartet. Nach dem, was er heute er⸗ 


ein ſollte, den Triumph des Stärkeren durchb 


u laſſen? — Ich verachte ihn, das ſchützt mich vor 


Wiering empfing ihn in einem kleinen, auf den 


Garten hinaus ivatzimmer. Er ſchi 
durch * e mit en 
t. ſich |ftedt. und v. Riegen äußerſt befriedigt; vielleicht 


en ließ ſich für die Arbeiter nichts mehr hoffen 


„Hat Euch das der Cap 
traut wand des 


ſpeculan ten hierherkommen“, verſetzte er, und dann 
Bauern, was ihnen bevorſteht. D 
Schlauberger macht das Alles langfam, um kein 
n. Was nicht zu den Arbeitern 
as muß ſchon binnen wenigen 
und damit wird Raum 


audern zum Herre 
und betrat den offenen Flur, in d 
aber Niemand war in der 
Förmlichkeit hätte beauftragen muthigt und 
wandte er den Kopf, um in die er trat 5 

ther. 


utsherrn Niemand mehr ge- Nähe, hatte auch der reichlich 
iemand mehr die Erlaub⸗ 


erlaſſung hier im Dorfe erhalten. Da⸗ 


melden zu laſſen, 
den er mit biejer 
können, und ſchon 


böſes Blut zu erre 


Wochen von hier fo 


dle gemöhntih, belebt, tum 
ew ? 
2 und ſelbſtdewußter auf, ls 


da ſcholl ihm aus dem halbge⸗ jemals vo 


ch der Häufer beginnen] K 


eigentlich nichts ſagen, 
15 0 öffneten Vorderzimmer ein leiſes Kichern ent⸗ 


A 
wünſchte ſogar, daß das Geſetz I ach f . 


„Nun“, Herr Inſpector,„Sie wollen vermuthlich 


verkauft worden und deßhalb nicht die Schuld an 
1 


ellevue. M 
flug nach C 
großes F 
„Gaulois“ zufolge macht die 
enie eine Wallfahrt nach 


talien. 

Rom, 4. Auguſt. Es beſtätigt ſich, daß das 
nächſte Conſiſtorium in der zweiten Hälfte des 
September ſtattfinden und der ſouveraine Papft 
Namen der in petto reſervirten Cardinäle ver⸗ 
künden wird, auch erwähnen wir, fügt das Journal 
hinzu, — mit aller Sorgfalt, des Gerüchts, 
daß Seine Heiligkeit auch einige „fremdländiſche“ 
Cardinäle ernennen wird. demſelben Con⸗ 
ſiſtorium wird 

ſcherrin 


1 September 


Br E res in's face 
u ſetzen und die Hauptfragen, welche 
in der nächten Seſſton zur Berathung kommen 
werden, mit ihnen zu beſprechen. 
England. 

6. Auguſt. Die Regierung hat nun⸗ 
mehr die vom Dam Samt vorgeſchlagenen Zuſätze 
zu dem Schifffahrts⸗Nothgeſetz der Oeffent⸗ 
ichkeit übergeben. Diefelben beſtimmen einmal, 
daß auf jedem engliſchen Handelsſchiff bis zum 
1. Januar 1876 (ober falls es bis dahin noch nicht 
in einen engliſchen Hafen zurückgekehrt iſt, bei näch⸗ 
ſter Gelegenheit) an beiden 
möglich in der genauen Mitte, mit els weißer oder 
elber horizontaler Striche auf dunkelm Grunde 
es in umgekehrter Färbung) die Lage der ver⸗ 


London, 


ſtimmung fi i 
5 Fiſcherei verwendeten Schiffe. 
ebein i 

55 und auf gleichem Grunde eine Ladelinie 
nach Beſtimmung des Eigenthumers oder an deſſen 
Statt des Capitäns angezeichnet ſein. Auch die 
Abzeichnung der Ladelinie ſoll möglichſt genau in 
der Mitte ſtattfind 
eine weiße oder gelbe Scheibe auf dunkelm Grunde 
oder eine ſchwarze auf hellem, deren Mittelpunkt 
den höchſten Punkt darſtellt, bis zu welchem das 
Schiff in Waſſer gehen darf. An dieſer Stelle 
wird die Scheibe horizontal von einem Strich durch⸗ 
ſchnitten, der mindeßdens 18 Zoll in der Länge 
mißt. Die Scheibe ſoll 12 Zoll im Durchmeſſer 
meſſen. Dieſe Ladelinie bindet keineswegs 
die Regierung, indeſſen unbedingt den Schiffs⸗ 


Seiten, fo weit wie i 


en. Sie wird angezeigt durch 


Anmeldungen beim Danziger Standesamt. 
8.Auguſt. "a 
Todesfälle: S. d. Tiſchlergeſ Aug. Döring IM. 
T. d. Bertha Batz, 24 T. — Dienſtmädchen Amalie 
Markaſchke, 23 J. — ©. d. Arb. Joh. Palzichofski, 
4 M. — S. d. Schuhmacheegeſ. Ang. Jul. Pörſchke, 
5 W. — T. d. Malermeiſter Jul. Ferd. Schreiber, 
2 J. — Mathilde Henriette Heinrici, 23 J. — S. d. 
Arb. Peter Paul Kroll, 7 W. 
9. Auguſt. 
WPeburten: Schueidermeifter Salomon Miehlke, za 
[Kaufmann Carl Felix Mich. Bulde, T. Florentine 
Louiſe Zimmermann, T. — Hauptmann Guſt. Alb. 
Benj. Preuß, T. — Lehrer Heinrich Rudolph arder, 
©. - Schuhmachergeſell Iulius Ernſt, S. — Arbeiter 9 
Joh. Schornowski, S Maler Eugen en T. 
— Schmiedgef. Carl Herrm. Zander, T. — Seefahrer 
Wilh. Heinr. Katzenberg, S. — Maurergeſ. Adolph 
T. — Fleiſchwaarenhändler Iſidor A 


Eigenthümer, ſo daß höher beladene Schiffe ohne iſt es unwahr, daß die Theilnehmer der qu. 
weitere n i 
€ 


Volksſchulleſeb 
gemüthbildenden und beſonders 
en 
confeſſionell 


wald Johann Wilh. Reimer, S. — Arb. 
Fröhlich, T. k l 
Aufgebote: Arb. Johaun Wilh. Rodenwoldt mit 
Cath. Schröter, — Schloſſergeſ. Adolph Guſt. 
in Erfurt mit Juſtine Brand. 
Heirathen: Schlo 
uſtine Raulin, geb. 
tto Kelpien mit Wwe. 


der vorgeſchriebenen Anzeichnung oder Verle 
Entfernung oder Berrüdung b 


erbinski. — Arb. Auguft Carl 
Caroline Renate Balde, geb. 
Schaddach. — Arb. Carl Wüͤh. Pirwaß mit Wwe. Ca⸗ 
roline Conſtantia Lukowski, geb. Wielert. — Büchſen⸗ 
macher Guſt. Bernh. Schröder mit Auguſte Wilhelmine 
Miſchewski. — Arbeiter Joſef Bradtke mit Florentine 
Wilh. Buchhorn. — Arb. Wilh. Aug. Lewandowski mit 
Math. Augufte Thiel. . 
Todesfälle: Füſilier Jacob Thomczik, 21 = — 
T. d. Anna Fobbe geb. Büttjenbach, 3 M. — T. d. 
Gaſtwirth Wilhelm Krauſe, todtgeb. — S. d. Maurer 
Ed. Berendt, 5 J. — T. d. Schloſſergeſ. Aug. t 
8 M. — S. d. unverehel. Münz, 8 J. — Marie Schütt, 
30 J. — Augufte Caroline Riechel geb. 1 42 J. 
S. d. Louiſe Groß, 8 M. S. d. Arbeiter Peter 


Paul Kroll, 7 W. — S. d. Zimmermann Carl Woy⸗ 
zennewski, 7 J. 


leite; es ſei ein Buch, welches, 
uch, ein jedes Haus beſitze, 
Sprache bilden und veredeln, 


egnen 
hervorragenſten deutſchen Dichter: — 
Achiffs⸗giſten. 
Neufahrwaſſer, 9. Auguft. Wind: * 
Geſegelt: Tom Henry, Neid, Newcaſtle, Getreide. 
Voyager, Humphries, London, Getreide. 


an 
deutſche Nichts in Sicht. 


408,7 [105,79 
. Staatsſchldſ.] 92,50 92,50 
86 


pize N einem Leſebuche. Wir erinnern an dieſer Stelle “Desk I6 „34,0 } 
militäriſche Operationen gelang es demſelben die blos an die Biſchöfe der Didcefe Culm und Cujavien, gg — 5 8 = 2 2 201 86.10 
reichſten Provinzen Central⸗ und MWeft-Abeffiniens welche es er Reihe nach unter Angabe Roggen do. 40%. do. 108, 10103 
(Dembea, Qoara, Begemeder, Wogara, Sagalt ꝛc.) ihrer Regierungöpeit beſchreiht und an die Artikel Auguſt 161,50 164. erg-Mrt Gb. 84 | 83,80 
zu erobern und die wichtige Bergveſte Wochamba über Irrlehrer, Einſiedler, Mönche und Kirchenväter, Sepbr.⸗Octhr. 161 163,50 wombardenlek⸗ Gb. 173,50 173,50 
u beſetzen. Der neue Prätendent des äthiopiſchen an die Unterhaltung des heil. Grabes zu Jeruſalem, an Petroleum Franoſen . 50 1,5050 7,50 

brones heißt Ledſch Ubie. Uebrigens hat Abeſ⸗ 915 geiſtlichen Orden und Vereine, die Miſſionäre und en 200 K Rumänte . . 29,50 29 20 
fnien mod) en mare Göweflern umb Brüder. Ynfertem| Gat.ne | 39,901 59,70lMi anmain 1100011070 


enthält daſſelbe Leſebuch noch einen großen naturkundli⸗ 


Rüböl Sept Oct.“ 59,10) 59,70 Oeſter. Credttanſt. 386,50 389 
Oct.⸗Novbr. 60 60,50 Turten (5 % 
wis loco 


5 ſt⸗Sept.] 56,30 56, 
Sept Oel 56,500 57, 
ak. U. 95,60 96,25 
Ungar. Staats⸗Oſtb.⸗Prior. II. E. 68,20. 
Fondsbörfe ſchwach. 


Meteorologiſche Depeſche vom 9. Auguſt. 


Chedive von Egypten in Beſitz genommen. 
(Allg. Ztg.) 


Ung. 


Reparatur auszuführen. Selbige wird nur einige nach wie vor, wo es auch ſein möge, ſtets der Wahr⸗ Barom. Term. k. Wind. Stärte. Olnmelzauſich 
age in Anſpruch nehmen und das Schiff ſomit heit das Zengniß geben. St. paranb 38843 Binbit|, iter. 
ie dieſer Woche vorausſichtlich wieder in — — tersburgſg86,8 1 ſſtirre bed. 
geben. | | Bermifätes Ne r | Sem S 
Berlin. Zu den berühmten drei hieſigen Moskan. 338,8 7140 — wachlheiter. 
Zuſchrift an die Redaction. Brücken, der Schloßbrücke ber Alenbeid und der Mane 147% 4 eee 
No. 85 des „Weſtpr. Volksblattes“. welches ſeitf neuen Brücke am Alexanderplatz, wird nunmehr noch als Flensburg 337,5 17,8 SW 1 Be bewölkt. 
längerer Zeit von dem geſperrten Caplan Hrn. Scharmer] vierte, mindeſtens gleich großartige, die neue Brücke Kbnigsberg 336,4 13,6 N a e 
redigirt wird, hat einen kurzen ericht über die am | kommen, welche, am Halliſchen Thor über den Schiff⸗ Danzig. . 337,4 13,1 NW friſch hell, wolkig, 
28. 29, und 30. v. Mts. in Marienburg abgehaltenen] fahrtscanal führend, den durch feine Victoriaſänle be: utbns. . 336,7 14,4 O ſchwachſheiter. 
General⸗Verſammlung des Weſtpreußiſchen Provinzial: kannten Belleallianceplatz und die verkehrsreiche Friedrichs⸗ Stettin. 337,1 713,66 — — heiter. 
Lehrervereins gebracht, wonach die Verſammlung auch ſtraße mit der fühlichen Vorſtadt und dem Keeuzber er 336,6+-17,4ND If. ſchw./ — 
über die Mittel zur Verbeſſerung der Lage der emeri⸗ verbinden ſoll. An der praktiſchen Durchführung nach] Berlin 336,9, 14,3 NO — heiter 
tirten Lehrer berathen habe. Obgleich es uns ſchwer[ dem Eutwurf des Geh. Ober⸗Bauraths Strack wird vjen .. 334, 113.4 W ſchwachfganz heiter. 
fällt, ſo können wir doch nicht unterlaffen, dieſe Nach⸗ bereits rüftig gearbeitet. Carrara⸗Marmor und werth⸗ Breslau 332,8 710,2 NWẽ̃ wachlheiter. 
richt als unwahr zu bezeichnen; es iſt ferner nicht voller Stein werden nicht geſpart, um die Architektur⸗ Brüſſel. . 335,3 18,0 O wachſbewölkt 
wahr, daß der Lehrer Stolz an einer kath. Knaben⸗ linien zur vollen Geltung zu bringen; vier großartige, Wiesbaden 333,2 13,60 Iftille bewölkt 
Be in Danzig angeftellt ift, derſelbe wirkt vielmehr überlebensgroße Gruppen des Gewerbefleißes, der Ratibor 329,2 712.4 — — nn 
ereits ſechs Jahre hindurch an der altſtädtiſchen Baukunſt, der Schifffahrt und des Handels ſollen das Trier. 5867 13,9 NO | — ewölkt. 
katholiſchen Mädchenſchule hierſelbſt, und drittens Ganze krönen. Paris.. 336,7 15, SW wach bedeckt. 


einlenken. Die dreitauſend Thaler, welche ich Ihnen 
zuſagte, 9 Ihre Phantaſie.“ 

Wallfried blieb vollkommen gelaſſen. „Sie 
irren“, Herr Wiering, „ich komme in confequenter 
Befol 1 e das ich Ihnen mit⸗ 
ut den ereits die Ehre hatte. Es ift eine Bitte 
ür den Arbeiter Velten, welche mich zu dieſer, 
etwas Peet d Stunde freilich, in Ihr Haus 
führt. Darf ich dieſelbe ausſprechen?“ 

Der Gutsherr lachte. „Sehr kurz und erbaulich“, 
ſagte er. „Aber verſprechen Sie ſich keine Erfolge 
von Ihren Bemührungen, Herr Inſpector. Der 
Mann, den Sie ſo eben nannten, muß ſich den 
allgemeinen Anordnungen fügen, oder er wird 
—— entlaſſen. Ausnahmen können nicht geſtatten 
werden.“ 

Paul Wallfried verbeugte ſich leicht. „Sie 
verzeihen, daß ich Ihnen zum N Male einen 
err 


„Ach“, 


u 


jur 
chelnd an. Als d 


er jun 
Inoder. 
Dnfpector“, fagte er, 
eſtimmen, Ihre ſelt⸗ 
5 für 


chf niederen Cla 


„Ja, Herr Wiering“, verſetzte ruhig der In⸗ 
ſpector, „Sie irren ſehr. Es ſind achtungswerthe 
und unglückliche Menſchen, für die ich Ihr Mit⸗ 
leid in Anſpruch nehmen möchte. Geſtatten Sie 
dieſe Heirath, um nicht einen rechtſchaffenen Vater 
in Verzweiflung zu ſtürzen, — nachher werden die 
Leute von hier fortgehen.“ f 


5 wußte, daß jedes weitere Wort in den Wind ge⸗ 
ſprochen ſei. 


„Darin bin ich durch⸗ 
. € Herr Wiering, aber ob noch 
dieſe eine Heirath ſtattfindet oder nicht, was ver⸗ 


zuckte die Achſeln. „Der 
ie ſagen, und der 


55 
ein, 
Tage 
erden, 


Der Gutsherr ſchüttel lächelnd den Ko 
„Mit der Verzweiflung des alten Hallunken 
wird es fo ſchlimm nicht fein“, verſetzte ee. „Das 
Volk lügt immer allerl.; Fabeln zuſammen, um 
weichher zige Menſchen auszuplündern. Was wiſſen 
denn ſo he Kcele von Ehrgefühl? Wenig Arbeit 
und gutes Leben, das iſt die Parole.“ 
er Inſpec zor ſah, daß hier jedes weitere 
Wort verſchwendet ſei, aber er wollte dennoch für 
den alten Mann gechan haben, was in ſeinen 
i ſtand, und daher nahm er nochmals das 
ort. 


„Ihre Anſicht mag bei ſehr Vielen aus der 
e zutreffen, Herr Wiering“, verſetzte 
nicht bei Allen. Der alte Velten 
wenigſtens macht eine Ausnahme und überhaupt 
iſt ja auch Das, was er zu erreichen wünſcht, für 
Ihre Pläne von keinerlei Bedeutung Er bittet 
nur, ſeine Kinder bei ſich behalten zu dürfen, und 
daß die Trauunn ſogleich ſtatefinden könne.“ 

Ernft Wiering erhob ſich vom Sit. „Das 
eht nicht“, c.widerte er kurz. „Es ſollen nur die 
rbeiter hier oben wohnen, und Niemand mehr, 

125 würden die größten Unzuträglichkeiten ent⸗ 


Pen 
das 
4 14 — Biferling,, D 


loſen Tauge⸗ 


ahrhaftig 
ae 
„Grete erſtreckt hätten, 
ch will dazu nicht beitragen helfen.“ 
Thürgriff und ver⸗ 
mich Ihnen, Herr 


alt, noch Eins!“ 
„Und Das wäre?" 
Veſter, geben Sie dem Schmied 
Das wird alle ſeine väterlichen 
pel auf einen Schlag in den Hinter- 
rund drängen. 
that Willfried etwas, das weder im 
Stande geweſen wäre, von ſeiner Wohlerzogenheit 
noch von ſeinem Verſtande ein günſtiges Zeugniß 
le male aber die empörte Leidenſchaft des Augen⸗ 
ri 


ſehen, wie ich es unterbringe. 
mein Herr Inſpector, es ſoll ſchon nächſter 
ein genauer Perſonenſtand aufgenommen w 
damit Alles, was heimlich hierherzog oder von den 
Beamten meines erlahmten Vaters widerrechtlich 
ugelaſſen wurde, nunmehr I ben die erliſteten 
ohnungen räume. Darna ſpedire ich ſämmt⸗ 
liche Alte und Krüppel auf meine Koſten in ein 
ſtädtiſches Aſyl und annullire den gamıen Vertrag. 
7 liegt mir ſehr daran, dieſe Plackereien abzu⸗ 
ütteln.“ 
„Was ich vollkommen begreife, Herr Wiering. 
Aber könnten Sie nicht noch eine leßte Ausnahme 
bewilligen, namentlich wenn ich Ihnen ſage, daß 
der alte Velten hier (ie ift, alſo ein undeding⸗ 


er, „aber do 


mein 


tes Heimathsrecht auf jeden Fall beſitzen dürfte?“ 

„So mag er bleiben und ſeine Tochter mit 
ihm. Aber der Burſche muß fort, je eher, deſto 
beſſer. Warum in des Himmels Namen heirathet 
er nicht da, wo ihm das Recht zur Niederlaſſung 
offen ſteht?“ 


ehen, das muß jedem vernünftigen Menſchen ein⸗ 
euchten. Gebe ich aber erſt eine Erlaubniß, ſo be⸗ 
ſtürmen mich Alle. Es kann mithin nichts daraus 
werden, Here Inſpector.“ 
Aber die Trauung darf doch ſtattfinden, Herr 


ia \ Der Inſpector ſchwieg. Er kannte ja das B ihn mit ſich fort, das 2 1 
„Auch nicht, mein Beſter, ja ſogar vor traurige Ge eimniß des Alten, aber davon durfte Weh brach ſich vielleicht plötzlich und unaufhaltſam 
allen Dingen nicht. Kennen Sie die Ge⸗ der Gutsherr nichts erfahren. Er würde durch keinen Bahn. 


Grund der Menſchlichkeit ſich beſtimmen laſſen, das 
ſchien nur allzugewiß. 5 

Ernſt Wiering beobachtete ihn forſchend. „Da 
ſteckt der Knoten“, ſetzte er hinzu, „ich dachte es 
gleich. Der Burſche wird irgend ein Verbrechen 
begangen haben oder dergleichen und kann nun 
nicht mehr riskiren, in ſeine Heimath zurückzu⸗ 
lehren. Aber da rechnet er ohne den Wirth — das licher der gegenfeitige Verkehr ſich 9 
heißt, ohne meine Intervention.“ tiefer erweiterte ſi 

Der Inſpector ging langſam zur Thür. Er D 


iener. 


N 9 


; a dt h Schwell auder, 
geſchehen und die betreffenden Eintragungen müfjen | Arndi'ſche Leſebuch, das ohne Zweifel nach Form und T. — Poſt⸗ Secret. Carl An ſt Schenk 5 Zr 
dem entſprechend geändert werden. Unterlaſſung] Inhalt eines der ſchlechteſten Leſebücher iſt, die noch im Fabricarb Mußecretz en gu — arb 

ech ebenen ma de rauch find, verurtheilte. ” abrifarb. Julins Gotthilf Schuricht, T. Gott rd 


Folger \ 
ſergeſ. Carl Aug. Gitt mit Wwe. 
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taltete, defto „ 
die Kluft zwiſchen Herr und 


Pödttfe. 
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im Grundbuche unter den No. 10 und 85 


? 


Bekanntmachung. 


In unſer Procuren-Regifter iſt heute 
unter No. 370 eingetragen worden, daß der 
Kaufmann Theodor Ludwig Barg zu Neu⸗ 
fahrwaſſer für die Firma 


Th. Bar 
dem Buchhalter Max Ern Maske daſelbſt 
rokura ertheilt hat. 
„Danzig, den 7. Auguſt 1875. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ 


2 Collegium. 
Bekanntmachung. 


Es ſollen 500 Stück Drillichläcke im 
Submiſſionsvbege vergeben werden, zu 
lchem Zweck ein Termin auf 
den 46. Auguſt d. J, 
Vormittags 11 Uhr, 


A 


Cravatten- & Handicub-Sabri 


von 


J. F. Bolle aus Berlin, 


empſiehlt ihr Lager der allerneueſten Cravatten und Shlipſe, auch find die beliebten 
Fagon⸗Cravatten für ältere Herren wieder in großer Auswahl vorhanden, ferner ein gut 
ſortirtes Lager in Glace⸗, Waſchleder⸗, Seiden⸗ und Zwirn⸗Handſchuhen, ‚gut ſitzende 
leinene Herren⸗Kragen und Stulpen in jever beliebigen Fagon zu bekannt bill. Preiſen. 


Der Stand iſt Laugebuden, vom hohen 
Thore die erſte Bude rechts. 


So eben traf wieder ein: 


Plan von Danzig und Umgegend. i 


1 80. carton, in Leinewand 
N Mit Angabe der Canalisations- und Wasser-Anlagen. 
N Preis: Mark 1 00. 


A. W. Kafemaun’s Verlagsbuchhandlung. 


ae 


00 


erzogliche Baugewerksſchule 
zu Holzminden a. d. Weſer. 


Anzahl der Schüler im Winter 1874/75 = 930. 
A. Schule für Bauhandwerker und ſonſtige Baubefliſſene. 


1 : 2 * 90 1 4 

ML anferm, e Kielgraben No. 3, an⸗ Fielitz & N Sokel, B. Schule für Maſchinen⸗ und Mühlenbauer, Schloſſer 
Die Lieferungsbedingungen, welche vor Ofenfabrik, und ſonſtige Metallarbeiter und Mechan ker. 

75 Ter min von den Submittenten unter» B rom b 2 Der Unterricht des Winterſemeſters beginnt am 2. November, der Vor be⸗ 

Ötieber, fein müſſen, können während der 5 8 1g, e, l reitungs unterricht für die III Klaſſe am 4. October. Am Schluſſe ſeden Semeſters 

Dienſtſ runden bei uns eingeſehen werden. empfehlen weiße und farbige Orfen in größter Auswahl zu den billigſten können die Schüler, welche die J. Klaſſe abſolvirt haben, eine freiwillige Meisterprüfung 

»„Deinzig, den 7. Auguſt 1875. . Preiſen. bier 89120 Programm auf Anfordern gratis. Anmeldungen find wagüc F 
einzureichen bei 0250 


Königliches Proviant⸗Amt. 


85 5 > 

Bekanntmachung. 

Di 17 1 7 li } 
, 


— — 


_ Bitte um gefällige Beachtung meiner Yqnarien-, 
Terrarien⸗ und meiner reichhaltigen Muſchel⸗ 
neee 


AH N * ERS aß 


dem Director der Baugewerkſchule. 
G. Haarmann. 


r. ͤ :: —. ße , ie nee 
+. 8 m ür Hantleidende! 
Brauerei⸗Verkauf. |, zur, sie ee an 
Die hierſelbſt unter dem Namen Vereins: | ? en und andere hartnäckige e 
Brauerei fe dem Jahre 1866 beſtehende Bai⸗ celle ne ern FR aa 
— — —— een — riſche Bier⸗Brauerei ſoll behufs Auseinander⸗ 7580) 8 iu U uſtein hei Wü bur * 
Hechte Bartzwiebel eetung unter den 23 Denen es i —.— ER 
\ a: nag, den 23. September d. J. 
maus dem Extracte der vom Profeſſor C. Thedo entdeckten Pflanze 5 eſchäfts⸗Bureau Ai den hohen 
Unionar beſtehend, befördert den Bartwuchs auf unglaubliche Lauben hierſelbſt freihändig verkauft werden. = 
Weiſe und erzeugt ſchon bei ganz jungen Leuten einen vollen und Die Brauerei befindet fi in fehr gutem 
kräftigen Bart, Preis per Flacon mit Gebrauchsanweiſung RE 5. baulichen Zuſtande, iſt mit einem Eiskeller für 
General⸗Depot bei G. C. Brüning in Frankfurt a. M. ca. 5000 Tonnen Lagerbier und mit einer 
Depot in Danzig bei Franz Jantzen, Hundegaſſe 38, un) neuen Münnichſchen Patent⸗Darre verſehen und 
bei Nichard Lenz, Parfümerie⸗ u. Droguenhandl. Brodbänkeng. 48. in vollem, ſchwunghaftem Betriebe befindlich. 
2 BEL“ e e 28 Marienburg, d. 2. Auguſt 1875. 
Der Juſti zrath, 


Die Vaterland. Feuer- 
Vers.-Act.-Gesellschaft 


in Elberfeld 

verſichert Gebäude aller Art, Mobilien, 
Waaren, Einſchnitt, Vieh und Inventarium 
in der Stadt und auf dem Laude gegen 
angemeſſene billige Prämien, bei welchen nie 
Nachzahlun en zu leiſten ſind und gewährt 
den Supoth 
Anmeldung ſichern Schutz. ER 

Der unterzeichnete General⸗Agent, ſowie 


verzeichneten, dem Kaufmann Hrn. H. E. 
Pu⸗tkammer gehörigen Grundſtücke ſollen e 
im Auftrage des Beſitzers am $ 

27. Auguſt er., 

5 Nachmittags 4 Uhr, 5 
in meinem Bureau Langenmarkt No. 42 an] 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 5 

Die Berlaufs- und Licitationsbedingungen @ 
iegen in meinem Bureau und im Ge⸗ 
ſchäftslocale des Hrn. H E. Pu tkammer, & 
Heiligegeiſtgaſſe No. 14 zur Einſicht aus. 
Die Beſichtigung der Grundſtücke iſt an 
ledem Montage und Donnerſtage von Vor⸗ 
mittags 10 Uhr bis Nachmittags 1 Uhr 
geſtattet. 
Danzig, am 30. Juli 1875. 
Der Rechtsanwalt 
Martiny. 


Bekanntmachung. 


Das im Kreiſe Marienwerder, 3 Meilen 
von der > en und en 
von der Stadt ewe belegene nigliche 
Domainenvorwerk Brodden nebſt Brennerei, 
enthaltend: 

of⸗ und Bauſtellen 8155 Hektar, 

0 5 


von 
in 28 G. Popp, k. l. Hof⸗Zahnarzt 
in Wien, verhütet das Stocken der 
Zähne, beſeitigt den Zahnſchmerz, 
verbindert die Weinſteinbildung und 
entfernt ſofort jeden üblen Geruch 
aus dem Munde. Als beſtes Mund⸗ 
und Zahnreinigungsmittel iſt es daher 
beſonders auch allen denen zu empfeh⸗ 
len, welche künſtliche Zähne tragen oder 
an Krankheiten des Zahnfleiſches lei⸗ 
den. Locker gewordene Zähne werden 
dadurch wieder befeſtigt. 

In flaſchen zu 12½ Sgr., 20 Sgr. 
und 1 Thlr. — S 
5225 zu 10 und 20 Sgr. — Vegetabil. 

ahnpulver zu 10 Sgr. — Plombe 
12 Selbſtausfüllen hohler Zähne 
Thlr 15 Sgr. 

Aecht zu beziehen in Danzig durch 

Albert Neumann, Langenmarkt 3, 


Ne n 
2 rat 


Atmosphärische Gaskraftmaschine. 
System LANGEN & OTTO. 
½, ½, 1, 2 und 3 Pferdekräfte, 
. = = 
Erprobte billige Betriebskraft 
in neuer vereinfachter Construction, 

Mehr als 2000 Maschinen im Betrieb. 
Gasverbrauch nur / Cubikmeter pro Stunde und Pferdekraft. 
Anstatt Gas auch Petroleum-Destillate verwendbar. 

Gasmotorenfabrik Deutz in Deutz bei Cöln. 


Ju Dominiks-Einkäufen 


ekengläubigern bei vorheriger 


ann 10, 0 i und Richard Lenz, Brodbänkeng. 48, 
. 394,009 „ die Special⸗Agenten: 25 ſowie in Elbinz durch die Hof⸗Apo⸗ 

n 57000 5 Herr Kfm. Hubert Gotzmann, Heili⸗[ theke. (236 
n 25,148 „ egeiſtgaſſe 13, 
emäfer Sn 1 9,391 „ empfehlen . Shot 5 Rüdiger, Brodbänten-| P — 
land ege un ” ö gaſſe 35, ei N 8 

ee 18,948 Oberhemden in guter Qualität v. 22 Sgr. an, C. Greg. Aufidt- Graben 1:0, Schönheit und Friſche 


des Teints. 
Eau de Lys de Lohse 


Schönheits-Lilien-Milch 
entfernt in kürzeſter Zeit unter 
Garantie Sommerſproſſen, Son⸗ 
nenbrand, gelbe Flecken, Kupfer⸗ 
röthe, Flechten ze;, ſowie alle . 
Unreinheiten, macht die Hau weſß, 


weich und geſchmeidig, und verleiht 
ihr ein frische jugendliches Ausſehen 
2 &, a1 & und a 15 


Damenhemden mit Beſatz von 20 Sgr. an, 
Herren⸗Nachthemden von 17. Sgr. an, 
Negligé⸗Jacken mit Beſatz von 15 Sgr. an, 
Damen⸗Pantalons mit Beſatz von 17½ Sgr. an, 
Nachthauben, reich garnirt, von 2½ Sgr. an, 
Morgenhauben, reich garnirt, von 3 Sgr. an, 
511 Damenſchürzen, garnirt, von 8 Sgr. an, 
bunt leinene Damenſchurzen von 13 Sgr. an, 
rein leinene Taſchentücher p. Dzd. 1 Thlr. 
rein lein. Kindertaſchentücher p. Dtzd. 25 Sgr. 


3. Hirschwald & Co, 
Königliche Regierung. 


Wollwebergaſſe 15. 

Abtheilung für directe Steuern, Domänen | 8 . ee VVVVCVVTCTFPTTCTCTCTCTCTCCTCT0CTCTCCTTTTT RENTE 

und Forſten. (2382 or vem Harn Carl Beoker in Stralfund ift mir der Verkauf ſemer vorzüglich 

% bewährten Fabrikate für Danzig übertragen worden und offerive ich vom hieſigen 
Bekanntmachung. Cee ce 

ie Sufolge Berfügung vom 19. due Leinöl, Firniß (dunkel und hell), ſchnell und hart⸗ 

bie Sims Samuel Cohn in Zempelburg trockgend in etroleumbarrels, Kutſchen und Schleif- 

n unſerm Firmenregister gelöſcht. lack, hellen und dunkeln Copallack, Fußbodenlack, 

schnell u. hart trocknend, Asphaltlack, Siecativ ze, 


un 
Herren A. Ziehm & Co., Hundegaſſe 
No. 122 


find bereit nähere Auskunft zu geben und 
Anträge entgegenzunehmen. 

Heinrich Unhagen, 
313 Langgaſſe No. 12. 


Gewerbe-Ausſtellungs- 
Lotterie. 


weite und letzte Serie. 
8 ne 1 28. n 
Ziehung am 11. Auguſt. Hauptge⸗ 
winne: 3000 Mark, 1000 Mark, 500 
Mark u. ſ. w. in Anweiſungen, die als 
baares Geld auch nach Gchluß der 
Aus ſtellung von ſcaften bie usſtellern 
in ihren Verkaufsgeſchäften hier und in der 
ganzen Provinz in Zahlung genommen 
werden. 

Looſe a 3 Reichsmark zu beziehen durch 
Herrn Theodor Bertling, Danzig 


Solide Firmen erhalten unter cou- 
lauten Bedingungen Credit auf Ac- 
cepte u. Wechsel, deren Valuta erst 
bei Fälligkeit zu zahlen ist. Adr. 

h befördert sub A. W. 263 d. Annon- 


am 

24. September d. J., 
Vormittags 10 Uhr, 

in -nferm Seſſionszimmer auf 18 Jahre 

Johannis 1876 bis dahin 1894 meiſt⸗ 


mine in unſerer Regiſtratur aus, und iſt 

zeitige Pächter der Domäne Brodden, 
Herr Oberamtmann von Schmeling ange 
nuelen die Beſichtigung derſelben zu ge⸗ 
a 


en. 
Als Pachtgelderminimum find 12,000 


Mark feſtgeſetzt. 1 

Die ee ufigen haben ſich bis zum 
Tage vor dem Lieitationstermine über die 
landwirthſchaftliche Befähigung und über 
den Beſitz eines eigenthümlichen und dis⸗ 
ponibeln Vermögens von 115,000 Mark 
unter andern auch durch ein Atteft der ver⸗ 
anlagenden Steuerbehörde auszuweiſen. 

Marienwerder, den 28. Juli 1875. 


(weiß undrofa). In D 
Lohse’s_Lilienmilch- 
Seife, 


die mildeſte aller Seifen, welche 

keine Schärfen enthält, die Haut 

eſchmeidig und weich macht und alle 

autmärgel beſeitigt, a Stück (ohne 

Parfüm) 73 Pe Parfüm in türk. 

Roſen a Stück 124 Pr und 17% 6. 
’ 


LOHSE, Parfumeur, 
| a oflieferaut, 


Richard — * Brodbänkengaſſe 48. 
Beſte Neweaſtler 


Maſchinen = Kohlen 


er in den nächſten Tagen zu er⸗ 
wartenden Schiffe „Friederike Wilhe mine“, 


wer 


cen-Exp. v. G. L. Daube & Co. 

Berlin W., Friedrichstr, 178. D. 5662 

PPP 

Echter Leopoldshaller Kalnlt 
mit Regierungs-Oertifieat. 


3” Polar-Fisch-Quano SG 
(entfettet und gedämpft), 


latow, den 19. Juli 1875 


N 5 
Königliches Kreis⸗Gericht. 


. 8 Superphosphate und Ammoniak-Superphos- vorzüglich für Heiz⸗ und Maſchinenzwecke 
8 ; I mann (2429 8 a ee 75 W 5 Kilo. nz Bentos . — Fleischmehl, mae u an reiſen vom Saif und 
E unn ng. ehe gern zu Dienſten. zaburg. anco Hau 
fr die Aniferliche Werft ſollen 1100 Carl Marzahn, EUER SE Satz H. v. Morstein. 


N Fele beſchafft werden. Langenmarkt No. 31. 
Lief ten find verſiegelt mit Im Detaifvert H. Regio d 
8 e en auf Lieferung No. 80, zu üben. auf ſind obige Fabrilate bei Herrn egier, Hundegaſſe 


e, Landwirthſchaftliche Maſchinen 


am 1. Oetober er., 
aller Art 


von J. D. Garret in Buckau 


liefere ich franco jeder Bahaſtation zu Jahrikbreſſen 
i I uſtrirte Catal ; kr bitte ich Aufträge, 
zu Fee ane der unterzeichneten Werft ie oge Finb ſtels bei mir vorcäthig und erbi Erie 
aus. 


eee 1 a Rud. Malzahn, Danzig, 


aiſerliche Werft. 1134) Langgarten 38. 
FFC - 


Die zur katholiſchen Pfarre hierſelbſt in f = 8 5 
. 3 „PM ges m einen in jeder Beziehung guten und haltbaren Han ſchuh 

Wenden den eb ee, 2 zu liefern, errichte ich eine be ſondere Arbeitsſtube wit den neueften f 

blen vom 1. April 1876 ab anderweit auf Maſchinen unter Leitung eines tüchtigen Werkführers. 

dieſen 12 Jahre, verpachtet Bieten. Zu Bor Sertigwerden ber — gare bin ich u mit B8 
i dem alten, fehr großen Lager vollſtändig zu räumen, ſtelle das- Fi 

— N — felbe daher zu bedeutend zurückgefegten Preiſen zum ö 


zu welchem Pachtluſtige eingeladen Ausverkauf. ae 
. F. A. Hildebraudt's Hand ſchuh⸗Fabrik, 


aaf egen u . ie nn See 
R Die Schleſiſche Boden⸗Credit⸗Actien⸗Vank 


arienburg, den 7. Auguſt 1875. 
15 unkündbare Darlehne mit Amortiſation, die in Intervallen von ½ der amorti⸗ 


Alle ſyphilft. Krankheiten 
werden in kurzer Zeit radical courirt vom 
Wundarzt Caspary, Langgarten 112. 


Eiſtubahnſchienen 


zu Banzwecken offerirt 


Roman Pflock 
9937) Milchkaunen gan 14, g 
Dis in hieſiger Jopengaſſe unter No. 12 der 
Servis⸗Anlage No. 34 des Grundbuches 
belegene Grundſtück wird von den Erben des 
eingetragenen Beſitzers meiſtbietend verkauft 
werden. 
905 habe zu dem Zwecke einen Termin 
en 


16. Auguſt c., 


; - Nachmittags 4 Uhr 

in meinem Bureau, Hundegaſſe No. 63 anbe⸗ 
raumt, und lade Kaufluſtige hierzu mit dem 
Bemerken ein, daß die Kaufbedingungen täg⸗ 
lich im Laufe des Vormittags zwiſchen 10 
und 12 Uhr in meinem Bureau eingeſehen 
werden können. 

Die Beſichtigung des Grundſtückes kann 
in den letzten 5 Tagen vor dem Verkaufs⸗ 
termine auf Meldung im Comtoir Jopengaſſe 
No. 15 zwiſchen 11 und 12 Uhr Vormittags 
erfolgen. Danzig, den 4. Auguſt 1875. 
2199) Breitenbach, Juſtizrath. 

re, Das dem verſtorbenen Dr. 

med. Opitz gehörige, am 
Marktplatze zu Mewe in 
Sei: aug Geſchäftsgegend be⸗ 
legene zweiſtöckige Wohnhaus mit allem 
Zubehör iſt zu verkaufen. 

Reflectanten wollen ſich an Frau U 
Opis oder an Herrn Maurermeiſter Obucg 
wenden. N (2427 


Berliner, Wiener 1 Offenbacher 
feine Lederwaaren. 


empfiehlt in größter Auswahl zu billigſten 
Preiſen. (1876 


Albert Neumann, 
Langenmarkt 3, gegenüber dem Artushofe. 


edarfsangaben 


auf 


Zahnschmerzen wer⸗ 
7 den jofort beſeitigt durch das be⸗ 
rühmte ſichere Mittel 
„Indischer Extract!“ 

Zu baben bei 
KRiohard Lenz, 

Brodbänkeng., vis-a-vis der Gr. Krä⸗ & 
mergaſſe, in Danzig. 


ie 


* 
5 
ie 
85 
25 


DEE” Tinte 


in allen Farben und Qualitäten 
8 billigſt bei 5 


Albert Neumann, 
Langenmarkt No. 3. (2 
TE] n 


as Fatholifche Kirchen⸗ 
rten Summe gelöſcht werden und demgemäß die Zinſen nur in Höhe des Reſtcapitals 


Collegium. 

5 eier für 5 
Kniewol's künstliche bleiben, außerdem wird beim Beſizwechſel nicht gekündigt. Anträge nimmt entgegen 
der Geueral⸗Agent 


60 n 1 1 = 
ake der Ziegenganne. 96 5 
8 Adi seed jeder Art fertigt E. L. ittrich, Danzig, 
N wos Dentler, Wwe. 3. Damm 13. 2422) 


Comtoir: Poggenpfuhl No. 78. 


110 


ſtern Nachmittags 2½ Uhr wurde meine 
liebe Frau Emilie geb. Schink, Dank 


Ge 


ugen Baecker. 


Die Verlobung unſerer älteſſen Toch er 
Marie mit dem Königl. Seconde⸗ 
Lieutenant im 4. Oſtpreußiſchen Grenadier⸗ 
Regiment No. 5, Herrn Dorgerloh, zei⸗ 
gen ergebenſt an. 
Neidenburg, den 7. Auguſt 1875. 
Sanitsrath Dr. Hecht 
und Frau. 


Mee Verlobung mit Fräulein Marie 
Hecht, älteſten Tochter des Herrn 
Sanitätsraths Dr. Hecht in Neidenburg, 
zeige ich hiermit ergebenſt an. 
Danzig, den 7. Auguſt 1875. 
Dorgerloh, 
Seconde⸗Lieutenant im 4. Oſtpr. 
24900 Gren⸗Regim. No. 5. 
©: hochw. Herrn Pfarrer Relske aus 
Vinſchin für die Sonntag Anna-Tag 
zu Schöneck gehaltene deutſche, im wirklichen 
Sinne das Herz tief ergreifende Predigt den 
tief gefühlteſten Dank. 
Die Zuhörer. 2472 


So eben erſchien: 
Ceſare Borgia. 


Trauerſpiel in fünf Aufzügen 
von 


Paul Sirano. 
ar. 8. Eleg geh. Preis 2 A. 
Zu beziehen durch 

L. Saunier’sche Buchhandl., 

A. Soheinert, 
Langgaſſe No. 20. 
Sohmidt's Atelier fü: 
8 2 künſtliche Zähne Fleiſcher 
gaſſe No. 73, vis-a-vis den 
lTrimitatis⸗Kirche. 284 


Herings⸗Auction. 


Donnerſtag, den 12. Auguſt, Bor: 
mittags 10 Uhr, werde ich Brandgaſſe 


No. 16/17 eine große Parthie Fett⸗ 


Heringe in allen Marken, alter 


ſowie neuer Fiſch, gegen gleich baare 
Bezahlung verkaufen. 


Lachmann. 


Neuen Werder⸗ 
Le -Honi empfehlen 


Stadtgebiet. Gebrüder Pruegel. 
2461) vorm. W. de Veer Wwe. 


Guts Verkauf. 


— Danzig. 


1 


Eine Beſitzung von 3 Hufen culm., Boden 


I. Klaſſe, Ausſaat: 24 Schffl. Weizen, 20 S. 
Roggen, 20 S. Gerſte, 15 S. Hafer, 5 S. 
Wicken, 5 S. Erbſen, 35 S. Kartoffeln pp., 


2 Kleeſchläge, 13 Morgen Wieſen, Inventar.: 
10 Pferde, 6 Kühe, 1 Bulle, 4 Schweine pp., 
todtes Inventar vollſtändig nebſt Maſchinen, 
ſoll mit der vollen Ernte und Inventarium, 
neuen, maſſiven Gebäuden für 14,500 Thaler 
bei 4000 Thaler Anzahlung verkauft werden. 
Das Gut liegt Meile von der Stadt 
an der Chauſſee. 
Alles Nähere bei 3 
n 
„ Deschner ten en 
Ein Mühlen⸗Grundſtück, Holländer, mit 
3 Gängen und Cylinder, guten Wohn⸗ 
und Wirthſchaftsgebäuden, 5 culm. Morgen 
Land, an der Chauſſee, ſoll krankheitshalber 
für 5000 % bei 1000 & Anzahlung ver⸗ 
kauft werden. Ein Krug⸗Grundſtück, mit 
64 Morgen Land, 2½ Meile von Danzig, in 
einem Kirchdorfe in einer ſehr belebten Straße, 
ſoll mit Inventarium und Ernte für 6500 K 
bei 1500 % Anzahlung verkauft werden. 
Alles Nähere bei J. R. Woydelkow 
in Danzig, Breitgaſſe 43. (2467 
Eine Beſitzung 


bei Strasburg Weſtpr., Areal 400 Mrg., 


wovon 306 Mrg. unter dem Pfluge, 45 Mrg. 
zweiſchnittige Wieſen u. ſ. w., Ausſaat 45 Schffl. 


Weizen, 80 Schffl. Roggen u. ſ. w., lebendes 


Inventarium 10 Pferde, 14 Kühe, 200 Schafe, 


mehreres Jungvieh u. ſ. w., foll für den ſehr 
Ag mit ½ oder 
½ Anzahlung bei feſter Hypothek ſchleunigſt 


billigen Preis von 28,000 


wegen Uebernahme eines anderen Geſchäftes 
verkauft werden. Auch wird ein kleines 
Grundſtück in Zahlung genommen. 


Alles Nähere und Ausführlichere durch den 


Güter⸗Agenten. 
©. W. Helms, 


Danzig, Jopengaſſe No. 23. 
Eine hübſch belegene 
Beſitzung BE 


bei Bahnhof Gablonowo, Areal 402 Morg., 
davon 360 Mrg. unter dem Pfluge, 38 Mrg. 
zweiſchnittige Wieſen, Ausſaat 1 Schffl. Rips, 
45 Schffl. Weizen, 92 Schffl. Roggen, 
Schffl. Gerſte, 50 Schffl. Hafer, 45 Schffl 
Erbſen, 35 Schſfl. Wicken u. ſ. w., lebendes 

nventarium 10 Pferde, 12 Kühe, 309 Schafe, 


Lämmer, mehreres Jungvieh, ſoll für den 


ſehr ſoliden Preis von 31,000 
8. bis 10,000 Ag Anzahlung bei feſter 
Hypothek verkauft werden durch den Güter⸗ 
Agenten « W. Helms, 
2471) Danzig. Jopengaſſe 23. 


Ein ſehr elegantes noch nicht benutztes 


Ein Klavier 


iſt Langgaſſe 26, 2. Etage, zu verkaufen. 
Eein ½ Jahr altes, 


edles Füllen 


50 Zeitmütter und 
6 fette Sch 


zu verkaufen in Tockar. 


28 


A. mit 


mahag. Pinnino [5 m dur 9) ne, ber e 
17 1 0 ich als Pürſch⸗Büchſe geeignet; Revolver in 15 verſchiedenen Muſtern von 3% & an, | fortines Engagement, N 
ift billig zu verkaufen Altſtädt. Graben ſengliſche und Fance zunitions⸗Artikel 5 112 12, 14, 16, 20, 24, 28; beſtes erſönliche Borftelund en. ‚ Allert, 
No. 65, r. 2481“ Jagd⸗ und Scheiben⸗Pulver, naſſer Brand. Reparaturen, wie alle geehrten Aufträge eehrte Reflect. bel. w. Adr. MB. M. 2440) Vereinsvorſteher. 5 


rk „ Jaͤſchkenthal 
pet 15 75 auf Langfuhr, Jäſchken 9458 


weine 
(2434 


uge Dame, 18 Jahre alt, ev., 
uſik und Sranl, ſowie im Ha us⸗ 
weſen und allen weiblichen Arbeiten be⸗ 
wandert, ſucht paſſende Stellung. Gef. 
a ber unter 1 2426 an die 
xped. dieſer Ztg. zu richten. 
A* Englieh Lady who has lived some 
Years in Paris seeks an engagement 
in a Family where she could give Jrench 
and English lessons, Adress 2430 Office 
of the Danziger Zeitung. 
2 Eine ſehr gut zu empfehlende : 


mit ausziebbaren Röhrenkeſſeln, Erzieherin, 


fahrbar und für ſtationäre Betriebe. 
9 Preisliſten und Neferenzeuverzeichniſſe werden auf Wunſch geſandt agmumummmemm 3937 die ihre Stellung verläßt, weil ihr bis⸗ 
d 1270 neun Monatalte Sonth: beriger Principal nach der Stadt zieht, 


L.. Broekmann’s | 
a ſucht fofort oder bis 1. October anderweiti 


Maſchinenfabril und Keſſelſchmiede ine {n 
R. Wolf 


in Budan: Magdeburg 
bant feit 12 Jahren als Specialität: 


Locomobilen 


BR 


NL 


N Ci d A ff h t down = Kreuzungs - Lämmer Stellung. Anfragen bittet man an Frönf — 
t Ir cus un en- 5 OCater. find in Mothalen bei Alt⸗ | Lentz, Göstin, Neue Thorftr., zurichten. 
1 2 ge 5 Chri b Außerdem ertheilt Auskunft: v. Krohn- 
5 Während der Dominikszeit täglich Chriſtburg zu haben. Elfen hal de Al Nisca. 08 M 
l = & . N 65 * 
Zwei grosse Vorstellungen ee 
71 8 9 Fan (Wittwe), die plätten und etwas ö 
“ die erste um 4½ Uhr, die zweite um 7% Uhr. halber zu verk. Große Holennäher 5 — ae — ; N ; 
1 Ä * Tr, 1 2 = Y . 
5 neues Programm, brillante Ausstattung. = gaſſe 35 oberſte Etage. Daſelbſt iſt] ) auch ſpäter, geſucht. Gehalt nach Ueber⸗ ac 
Billet⸗Verkauf von 11 bis 1 Uhr Vormittags und eine Stunde vor Beginn auch ein ansgeſtopfter Habicht (jeltenee | & einkunft. Adr. werd. unter No. 2164 11 
ö jeder Vorſtellung an der Kaſſe des Theaters. Eremplat) käuflich zu haben (2450 2 in der Exp. dieſ. Ztg. erbeten. a 
CCC Lein dreſſirter Jagdhund, e icht geprüt. 2 
ijährig, i 0 ne Erzieherin, w. a. ni 5 | 
1 onsk 7 2 Stadtgebiet 116. Sin zum 10 Detern für 3 Rider, im f 
5 Al 6 * 1 0 ud * 2 ö f 
v. Gutskaufgeſuch. e ee 
Mit einer Anzahlung von 30 — 40,000 Thlr[ 48 1 


Heute Dienftag, den 10. Auguſt 1875, Abends 7%, Uhr, Große Vorſtellung | wird ein Gut zu kaufen geſucht. Guter Mittel⸗ 


9 25 neuem Programm. Aſchenbrödel. Große Kinder⸗Pantomime mit] boden oder beſſerer Boden, Wald und Wieſen 
m Ballet. (2462 | erwünſcht. Nur Selbſtverkäufer erfahren Näheres 


In meinem Verlage erſchien fo eben und ift durch alle Buchhandlungen zu be von ir ane .. 


ziehen: Offerten sub J. X. 6627 befördert 
Spmhlüſel zur telegraphiſchen Correſpondenee Rudolf Hionse, 
zwischen Rheder und Capitain nach und von 


Ein unverh. Gärtner 


findet zum I. Oetober d. J. 
Stellung in Johannisthal bei 
draufi. 
in größeres Fabrikgeſchäft in Danzig ſucht 
einen jungen Wann mit guter Hands 
ſchrift und der nöthigen Schulbildung gegen 
ein monatliches Taſchengeld von 5—10 Thlr. 
als Lehrling oder Volontair. 


wit 
nroße 


2061) Berlin 8. W. 


Eine alte freiachſige 


transatlantiſchen Gegenden, entworfen von Bahnhofs⸗Droſchke Abr. u. 2171 nimmt B. S. D. ik e U = 
5 ird zu fi cht Heiligenbrunn 17] in 5 

Eugen Dieckelmann 3 in junger Kaufmann 7] % 

Königl. belg. Conſal und Rgeder _ Aug. Froese, Chriſh, welcher jetzt ein Geſchäft überninunt. . 

8 zn Stralſund 5 Msentur u. Lager der Berliner Harz: wünſcht ſich zu verheirathen Damen oden 8 

C. Topps Buch- und Muffkallen⸗Hank %%% mier De an ter @- || 

= = eili g o. 66. f 4855 | bett 1 0 3 

. pp 8 uch aun uſt ai en Handlung Zi einer gebildeten traelitifhen Familie] dieſer At. vertrauensvoll niederzulegen id 

„ Ohme) Stralſund. finden Penſiongire unter ſoliden Be 9898 Inpecoren, Nehmungs- e 

ERENTO ROTE dingungen gut empfohlene Penſion. Re⸗ führer, Amtsſecretaire, Hofmeiſter, ſowie D 

f kflectanten belieben ihre Adreſſe unter No.] Amtsdiener m. gut. Zeugn. w. z ſofort. an. ſa 


tritt nachgew. u. e. Wirthſchafts⸗Eleve geſucht 
d. d Kgl. Kreisſecr. a. D. Manke, geiliger 
geiſtgaſſe 92. (2474 


2463 in der Expedition der Danziger Ztg. 
niederzulegen. ä 3 } 
in altes renommirtes Material: und 


& 


in allen Breiten und 


| 
S. Hirschwald &. 


Langgaſſe No. 79 


Schankaeſchäft, in oder bei Danzig, (in junger Mann, der auf der Handels⸗ 
Flanelle, Farben wird 3 October d. J. zu kaufen 1 E Akademie zu Danzig das Examen beſtanden ul 
Friſad en 1 5 8 7 — 22 7 No. 2454 hat, Be 91 ver als bi 
in der Exped. dieſer Ztg. erbeten. ehr n 9 be 
empfehlen Eine erfahr. Lehrerin u. Erzieherin, ee 


Gefällige Offerten bitte unter 2447 i. d. 


die ihre eigene Wirthſchaft hat, are 
noch eine kl. Penſionairin v Lande, w. d. h. 
Schule beſuchen ſoll. Sorgf. Pflege, Aufficht | Exp 
b. d. Schularbeiten zugeſichert. Klavier- u. 
Nachhilfe ſtunden, auch in Sprachen, nach 
Wunſch. Vorl. gef. ſchriftl. Meldungen binnen 
8 Tagen u. 2275 i. d. Exp. d. 8 tg. 
Ge en 300 bis 900 Mark Gehalt ſuche 
900 eine größere Anzahl gut empfohlener 
uſpectorzu, Rechnungsführer, Amts⸗ 
chreiber ꝛc. zum ſofortigen und ſpäteren 


Antritt. 
1756) Böhrer, Poggenpfuhl 10. 


Co., 


+ 


N 


Bettdrilliche | 
lets, in großer nr äußerfih, 


Bettbezüge 


möblirt oder neu u. eleg. möblirt, Kamm. 
und Keller, an anſtänd. Damen od. Oer ! 
Auf Wunſch auch 


1 


empfehlen Ein gewandter Ver⸗ Furche und Stat für 1-2 Pferde, b 
3 8 der mit der Damen ⸗ — 
S. Hirschwald & Co., käufer, Fe, ui dr Damen . 
Langgaſſe No. 79. Ins u meinem Moodewaarengeſchäft & R 
ma TTS ofort Engagement. elches n m 
— Siegfried Friedtänder. MM ase, U. den . Deober in br r. 1 
VVV 2442 ue PA de 5 Wollwebergaſſe zu vermiethen. 
TREE D 2 . Alles Nähere bei Cäsar Sint, 
Schlesich Leinen, 80 armen ene 8 4. Damm 11, 2 Tr. 236 10 
| 2 2 inberufung zum r 

Ungeklärt Oreas, zu Fabrikpreiſen ö Der Eiſenw.⸗Abſheilung meines Mat. 2m pe 
282 Pr Er } (Lede dens 2 n alder Deteber, bie Auf dem Heumarkte. . 

Laken-Leinen, reis⸗Couran Stelle eines erſten Verkäufer n 2 7 1 
7 I wünſche ich dieſelbe durch einen ernſt ge⸗ N 
Bezug-Leinen 5 1 in der Branche erfahrenen jungen Rudolph Kötschau 8 te 
4 Mann zu beſetzen A 
1 e 2580 0. F. oyses · Stel: F fheater T r 
8. Hirschwald & Co., Iſten Materiatift, and mit de Theatrum-mundl.) de 
Langgaſſe No. 79 L Galanierteiw. : Brauche vertraut,] Täglich 3 große Vorſtellungen u. zwar G 
e 5 iR 3 ſucht Stellung, auch als Reiſender. um 4½, 6 und 8 Uhr — de 
„ V RNäberes u. No. 2444 i. d. Exp. d. B. In jeder Vorſiellung Auftreten des Hrn. ZI de 
88 ᷣͤ ͤ PP Df. UT TROREFFSTT HER MON S te 1 le⸗ G eſu Antonio in feinen großartigen, an bag f ge 
Mehrfachen Anfragen von außerhalb zu genügen, zeige ich ergebenſt an, daß a 7 . Unglaubliche grenzenden Productionen mit al 
das neue Ein junger, verheiratheter Mann ſucht eine | einem großen Faſſe. 3 “ 
„ % Nebenbeſchäftigung mit beſcheidenen Anſprüchen, reife der Plätze; 4 
wenn möglich in einem VBaubureau als] Ein Logenſitz 1 K. 25 &, eine Loge n ſd 
Zeichner. Offerten werden unter 2441 i Perſ. 4 l. 25 3, Sperrfig 1 K., I. Rang di 
d. Exp. d. Big. erbeten — 175.4, II. Rang 50 3, Gallerie 30 H, Kin- N 

Ein altliches Mädchen od. Frau, in Hand- der bis zu 10 Jahren zahlen für den I. Rarg 

bee g e . u e 
el i i i Hausfrau und zur. A 1 5 Logenſitze zahlen Kinder die 4 N 

ln r Vis posten fe w für Damien jeben munen dee tern ſucht. Adr. u. 2507 i. d. Exp. d. Zt.. 55 75 Bel Kinder nur einen Sitz e ö 
5 Ein Deſtillateur NB. Separat⸗Eingang vom Hohen m; 
| A. W. Jantzen, ediegen in feinem Fache, ſucht 8 bir nu voll 44 ' 
Bade-Anftalt, Vorſtädt. Graben 34. Stell t. werden u. 2418 i. agel Kötschau, Director.) 5 
. er Wittwe Minzmann in Gruben: ? 
0 hagen iſt in der Nacht vom 5. bis 6. 2 

5 N Auguft, aus dem Garten des Hofbeſ. Block 
at N 81 in Nogathan, < k 
N & eine gelbe Stute,  ) 
2 . pi | Le rling ZN mit ſchwarzer Mähne und Schweif und Sattel“ d 
. D egen monatliche Remuneration Pale e Sahee alt, 4 ene WR ZZ \ 
NASE a geg n & Wind Halſe links Brenn eichen P, geſtohlen. 0 
= ’ 


Für Rücklieferung berjelben werden von 
dem Vereine zehn Thaler (10 &), für Er⸗ 
mittelung des Diebes, ſo daß deſſen gericht⸗ 
liche 2 erfolgen — fünfzig Thales 

Aushi 60 elohnung zugefichert. 0 
2 Aushife, a-] Co Fiſdenfelde, d. L. Muguft 1875. 9 


Bürgel N 

2478) I. Damm . 5 

Ein erfahrener, ihätiger, out empfohlener | 
— 

wünſcht, wenn auch nur zu 


Inſpector, augenblicklich außer Stellung. 


möneck Wetpr. einzureichen. 


poſtlagernd & 

Din junger Mann, Commis, der mehrere 
E Jahre in einem Waaren⸗, Karben: und 
Droguen⸗Geſchäfte, ſowohl im Comtoir wie 
im Lager thätig geweſen, auch mit den Spe⸗ 
ditionsgeſchäften und mit dem Det gil⸗Verkauf 
vollſtändig vertraut iſt, ſucht zum 1. October 


j 


a 


Mein bisheriger Inſpee“ 
tor Oscar Gerhardt if 
ſelt Sonnabend, den 7. A 
guſt er. nicht mehr in me 


en daher kann 
ſoliden Arbeit 
n 


> 
2 
. 


— ne. 


Von Donnerſtag, den 5. Anguſt er., ab beginnen die 


SS e en 


Fettvieh⸗ und Fohlenmärkte 27°" Sthamer-Srantitte 

in }. Landwirth. ſ. Stellung da ... — 7 

auf dem Viehmarkt am Bahnhof zu Elbing. 6. a 1 ki 4 An Bat und Berl EL ; 
reſſen u. „ d. Exp. d. Stg. 


Die Direction. 


1 


